Anhang 28: 
Nettolohnquote und andere Quoten.Das privat verfügbare Volkseinkommen nach der staatlichen Umverteilung (nach dVGR 1)und ESVG 2))

Jahr
Verfüg

bares Einkommen der privaten HH
Masseneinkommen
Gewinn- und Vermögenseinkommen
Korrektur-

faktoren 

9)



Brutto-

Lohn und Gehalts-  summe
Lohn-

steuer
Netto-Lohn- und Gehaltssumme 3)
Empfangenen laufende Übertragungen 4)
Entnommene Gewinne 5) (brutto)
Empf. Vermögens- einkommen  (brutto) 6)
Steuern auf Gewinn- und Vermögenseinkommen 7)
Netto-

Gewinn- undVermö- gensein- kommen



in Mrd. DM
in Mrd. DM
in Mrd. DM
in Mrd. DM
in vH 9)
in Mrd. DM
in vH 9)
in Mrd. DM
in Mrd. DM
in Mrd. DM
in vH 9)
in Mrd. DM
in vH 9)

alte Bundesländer 1)

1.960
188
124,5
7,9
104,9
55,8
39,2
20,9
54
5,6
11,9
47,6
25,3
2

1.970
428
307,9
36,3
238,6
55,7
90,6
21,2
113,7
23,4
22,1
114,9
26,9
3,8

1.980
960,4
709,5
112,4
506,2
x
251,2
26,2
216,3
73
44,2
245,1
25,5
4,4

1.990
1 532,7
1 069,7
173,7
743,6
48,5
380,2
24,8
369,6
152,4
51
470,9
31,7
4

alte und neue Bundesländer

1.991
1 896,7
1 351,4
220,6
937,9
49,4
472,1
24,9
355,2
373
50,9
677,3
35,7
10

1.992
2 029,5
1 462,8
251,8
999,1
49,2
520,6
25,7
384,7
383
52,5
715,2
35,2
10,1

1.993
2 107,1
1 501,0
252,4
1 028,4 
48,8
561,9
26,7
395,5
394,1
50,9
738,7
35,1
10,5

1.994
2 161,9
1 522,7
263,3
1 024,5 
47,4
583,8
27
419,4
427
49
797,4
36,9
11,3

1.995
2 232,3
1 570,0
293,8
1 031,4
46,2
610,3
27,3
439
439,8
40,1
838,7
37,6
11,1

1.996
2 282,3
1 585,7
307,4
1 025,0 
44,9
652,6
28,6
463,9
431,2
33,1
862
37,8
11,3

1.997
2 327,7
1 579,8
310,5
1 005,1 
43,2
664,2
28,5
476,4
466,1
27,1
915,4
39,3
11

1.998
2 392,8
1 605,8
316,4
1 002,1
42,7
674,6
28,2
489,7
507
39,6
957,1
40
10,9

1) Angaben nach dem aufgegebenen System der deutschen Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung. 2) Angaben auf Basis des Europäischen Systems Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen und der Datenrevisionen zurück bis 1991. 

3) Nach Abzug von Lohnsteuer und – hier nicht explizit aufgeführten – Sozialabgaben. 

4) Im ESVG: Empfangene monetäre Sozialleistungen und übrige laufende Transfers von Staat und anderen Sektoren (ohne Schaden-versicherungsleistungen) abzüglich: Lohnsteuer auf Pensionen, Sozialbeiträge des Staates für Empfänger sozialer Leistungen, Eigenbeiträge der Empfän-ger

sozialer Leistungen. 

5) Im ESVG: Betriebsüberschuß bzw. Selbständigeneinkommen der Personengesellschaften. 

6) Im ESVG: Einschließlich Aus-schüttungen von Kapitalgesellschaften und Entnahmen aus Quasi-Kapitalgesellschaften.

7) Im ESVG: Geleistete Einkommen- und Vermögensteuern der privaten Haushalte abzüglich: geleistete Lohnsteuer (einschließlich Lohnsteuer auf Pensionen) und ”Übrige direkte Steuern und Abgaben” auf den Ver-brauch der privaten Haushalte. 

8) Mit negativen Vorzeichen. Im dVGR: Kosumentenkreditzinsen und ”Nicht zurechenbare geleistete laufende Übertra-gungen”; im ESVG: daneben weitere Abzugsposten. – 

9) Anteil am verfügbaren Einkommen der privaten Haushalte. Die Anteile summieren sich erst nach Abzug der Korrekturfaktoren zu 100 vH.

Quelle: Statistisches Bundesamt (Fachserie 18, Stand Sept./Okt. 1999). – Berechnungen des WSI.
�Vgl.: Schäfer, Claus, ”Umverteilung ist die Zukunftsaufgabe”, S. 735, WSI - Mitteilungen 11/1999, Bund - Verlag, Düsseldorf 1999





